
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1845

337 (11.12.1845)



337 .Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr .

Donnerstag , den 11 . Dezember 1845 .

lL546 «I Karl » ruh, . Di , Besorgung von

Bisiten - Karten ,
Adreß - und Empfehlung ^ , Verlobungskarten , Einladungs - und Trauer¬

karten , Etiketten aller Art , und allen dahin einschlagenden Gegenständen

in schönster , dem Kupferstich ähnlicher Ausführung
übernimmt fortwährend zu den billigsten Preisen die

Lithographische Anstalt und Such- ruckerei
der

C . F Müller '
schen Hofbuchhandlung .

sL 460 .6j Karlsruhe

Sehr interessante Erscheinung .
Bei C - Macklot in Karlsruhe hat so eben die Presse verlassen und ist in Baden bei D . R . Ma,r ; Donan -

»schingen bei I . HinterSkirch ; Karlsruhe bei G , Braun , F . Nöideke ; Konstanz bei W . Meck ; Fcerburg A . Emmerling ,

Lippe und Komp ., Fr . Wagner ; Heidelberg bei 3 . GrooS , W . Hossmeister , E . Mohr , K. Winier , F . Fabel ; Lahr bei I . H .

Geiger ; Mannheim bei I . Bensheimer , T . Löffler , Schwan und Götz ; Offenburg bei Fr . Braun ; Viliingen bei F . För¬

derer zu haben :

Eifenlohr , LVr. Otto , vermuthliche Witterung vom Dezember 1845 bis

August 1846 . Berechnet im November 1845 . gr . 8 . 2te unveränderte Auf¬

lage . Geh . Preis 6 kr .
Zur Empfehlung dieses Schriftchen », Ergebniß einer mühevollen Untersuchnng , möge der wohlbegründete Ruf dienen ,

den der Herr Berfaffer im Fache der WinerungSkunde genießt . Es wird Vertrauen in zagende , furchtsame Gemülher

zurücksühren , überhaupt jedem Leser eine - ngenebme Nnierhaltung gewähren .

Mtt Neujahr 1846 beginnt die einer stei« wachsenden Therlnahme sich erfreuende
( L 582 2j

Zeitschrift :
Karlsruhe .

Das neue Europa ,
Welt .Chronik ver gebildeten

' Herausgegeben von August Lewald
de» zweiten Jahrgang ihrer Umgestaltung . . _

Der reichhaltigste Inhalt in literarischer wie artistischer Hinsicht spricht für das abgewlchene Jahr am besten sur

de» Werth derselben , und erlaubt sich die Verlagshandlung , statt aller weitern Auseinariversetzung darauf selbst zu verwerfen .

Der Jahresabonnementspreis für 52 Wochenlieferungen , nebst allen artistischen Beigaben : prachtvolle Stahl -

sticke , Lithographien , musikalische Original - Kompositionen , Pariser Original - Mod e-

bilder beträgt nur
LS fi . rheinisch — 7 Thlr . LS Silber - » der Neugroschen

All « Buch , und Kunstpanütungen , so wi « di« Postanstatten ali «r Ländkr nehmen jederzeit Bestellungen auf die

Zeitschrift zur schnellsten Besorgung an .
Karlsruhe , den 1 . Dezember 1845. Fr . Gutsch K Rnpp,

Artistisches Institut .

Genfer Novellen . Noch dem Französischen
von R . Tövffer . Herausgegeben von Hein¬
rich Zschokke . — Zweite mit neuen Er¬

zählungen vermehrte Auflage in Taschen¬
format . geh . L 2 fl.

Diese Werke , längst als klassisch aner - .
kannt , bedürfen keiner weitern Anpreisung ; es
genügt , Literaturfreunde , die bei ihren Fest¬
gaben gerne Gediegenheit des Inhaltes im

Auge haben , auf obige neue Auflagen aufmerk¬
sam zu machen .

Vorräthig in den Hofbuchhandlungen von G .
Braun in Karlsruhe u . A . Knitt el in Rastatt.

Ulcihnochlsgeschenke .
602 .6j Karlsruhe . Es ist billig zu verkaufe « :

Hiisrs , Ki8toirv äs la re - volutiou krauyaise .
10 Vo >8. Mit vielen Stahlstichen , gr . 8 .
Pariser 9te Ausgabe .

It1u8 « e krsnhai8 . 7 Vo >8 .
L1u86uiu , briti8li . 5 Vol8 .
Sämmlliche find sehr schön gebunden , noch wie neu und

das Nähere im Ko ntor der K . Zta . zu erf ahren .

sL 455 . 11 B r a u n s ch w e i g . Im Verlage von George
Westermann in Braunschweig ist erschienen und in allen
Buchhandlungen zu baben :

Pleßner , CH . H >- Vollständiges auf die möglichste Er¬
leichterung des Unterrichts abzweckendes grammatisches
Lehrbuch der englischen Sprache . Für Schulen und

zum Selbstunterricht . Nach e uer neuen und sehr
faßlichen LehraN rc . Zweite , vermehrte und verbesserte
Auflage . 8 . geh . 1 fl . 48 kr.

Horn , H , Kurzer Leitfaden zur Erlernung der englischen
Sprache , mit besonderer Berücksichtigung derAussprache
abqefaßt . 8 . geh . 1 fl.

, II ». , L>)' ricul deautios . Selecteck dx vr . II.
dl . dlelkorrl. 8 . xeli . 1

>24 220.31 Karlsruhe . und feines , weißes Papier , erhalten durch ein schönes , an¬

sprechendes Titelkupfer und sinnreich allegorisches Titelblatt ,
von einem namhaften vaterländischen Künstler zu München
in Stahl gestochen , noch ein liebliche res Gewa nd.

sL 585 . 1j Frankfurt . Bei dem Unterzeichneten ist !

erschirnen und in allen Buchhandlungen zu haben :

Ackerban - Chemie ,
oder kuze Darstellung dessen ,

was der Landmann von chemischen Kenntnissen be¬

darf , um seinen Acker zweckmäßig
zu behandeln .

In fiebenzehn Adendunterhaltnngen .
Non

Freiherr » t . v . Üabo.
12 . geh . 45 kr . C . M .

Wie wichtig « ine Kennlnrß der chemischen Verhältnisse !
ves Bovens , der Pflanzen, «er Dungmittel re. für den Betrieb
«er Landwirihschaft tcy . ha « unsere Zeit erkannt , und es ist
auch schon mehrfach versucht worden , dem Lankmann diese
Kenniniß nahe zu dringen , aber bis jetzt meist von Chemi¬
kern , die dem landwirth -chattlichen Gewerbe zu fern standen .
Zn der vorliegenden Schrift versuchte es der als Landwirt !,
rühmlich bekannte Verfasser , diese Aufgabe zu lösen , uns es ,
ist diese seine Darstellung von Liedig für das Beste erklärt ^

des LondmannS in

Bei C Mäcklot in Karisruh « ist so eben er¬

schienen und in Donauejchingen bei I . HinterSkirch ; Karls¬

ruhe bei G . Braun , F . Nöideke ; Konstanz bei W . Meck ;

Freiburg A . EmmerUng , LivVe und Komp ., Fr . Wag¬

ner ; Heidelberg bei 3 . GrooS , W . Hoffmeister . E ,

Mohr , K . Winter ; Lahr bei 3 H . Geiger ; Mannheim
bei 3 - Bensheimer , T . Löffler , Schwan und Götz ;

Offenburg bei Fr . Braun ; Biliingen bei F . Förderer zu

haben :

Friedenspalmen .
Christkatholisches Handbuch in Betrachtungen und

Gebeten für Leidende , Kranke , Pilger zur Ewigkeit ,

ihre Freunde und seelsorglichen Führer . Von Johann

Nepomuk Müller , der Philosophie und Theologie

Doktor , erzbischöflichem Dompräbendar an der Me¬

tropolitankirche zu Freiburg . Mit Genehmigung

des hochwürdigsten erzbischöfl-. Ordinariats . 2 Bände ,

64 Bogen 8 . , in Umschlag broschirt , mit Stahlstich
'

und gestochenem Titel . Preis 3 fl . oder 2 Rthlr . ;

dasselbe in gr . 8 . mit grobem Druck 4 fl. oder 2 Rthlr .

12 gGr., auf Velinpapier 4 fl. 30 kr. oder 2 Rthlr. w
^

was zur Belehrung
20 glsr . - - -

Da » Urtheil eine » hochwüroigsten erzbischöfl . Ordinariats

über diese» Werk , weiches Hochdasseibe unter Rr . 7700 vom

3l . Dezember 184l bei Erlheiiung der kirchlichen Appro

b- tiou auSsprach , lautet wie folgt :

„Wer da « Buch selbst in seinem nähern Inhalte

»durchgeht , findet nicht bla « « in reichhaltiges , sondern
» auch ein gutbearbeitrleS Maierial , welches dem Seelsorger ,
» wie dem seiner Fürsorge auvertraute » Kranken und Lei¬
denden , die trefflichsten Dienste leisten wir « . Fast für jede
„ nur denkbare Lage find Gebete , Betrachtungen , Zu -

„ sprüche , Beispiele rc . vorhanden , die sämmtlich den Geist
„der Schrift und «er Bäter athmeu , so daß man das

„Ganze eine Bereinigung dessen , was in jenen über

„Leiden und Krankyeft Erbauliche - und Belehrendes
»gesagt wird , nennen könnte . . . .

»Die Friedenspalmen sind nicht nur gänzlich
» nei non hrterodoren un » ein frommes Ohr beleidigen -
» den Sätzen und Ausdrücke » , sondern dienen selbst dazu ,

^ »mülhrrn derer , weiche «avon Gebrauch machen ,
»den Glauben an Gott uud seine heilig « Kirche zu be-

r» befestigen . Sie find eine sehr empfehlens -
» werthe Schrift , sowohl durch den reichen Inhalt , als
"

«ü
" frvmmen Geist , und die gemüthliche , alloerständliche

» Sprache , wodurch st« sich , or vielen andern dieser Art
»anszeichnrk . » ^

Diesem inneren Gehalte « , « W „ k-S hat die VerlagS -

?
"

^ ng . ausser dem bequemen Formate , durch schöne , ge¬
schmackvolle Ausstattung auch ein würdiges Aeussere beizu -

- esellen sich bemüht . Sauberer , reiner Druck , elegante Schrift

Miel » » »- »I8 » I » ) Astl88 D . , 24 selsction in Verve
»rill kraue trom ttie mout celebrateck LiiKlisI » ^ utkors ,
ok tke past »ncl present times . 8 . § ed . 1 8 .

v . Liechtenstern , Die neuesten Ansichten von der Erd¬
kunde in ihrer Anwendung aus den Schulunterricht ,
dargestellt für Schulvorstände , geographische Lehrer
und Kartenzeichner kn einer Reiht methodologischer
Dogmen , Kritiken und Analpsen . gr . 8 . geh . 2 fl .
24 kr:

Lübecks Bedrückung «urch die dänische Politik. Ein
Wort an die deutschen Fürsten und da » deutsche Volk .
8 geh . 45 kr .

Sporschil , I . , Feldzug der Engländer, Spanier und
Poriugitsen gegen die französischen Armeen der Pyre¬
näen uno von Aragonien im 3ahre 1814 . Ler . -Oktap .
geh . l st . 27 kr .

*— Felrzng der Oekerreicher gegen Joachim Murat im
Javre 1815 . Ler . - Okta ». geh . t fl . 12 kr .

Hermes » Ml -. K . H , Bücke aus der Zeit in die Zeit ,
Ranovkmrrkungen zur Tagesgeschichte der letzten fünf¬
undzwanzig Jahre , gr . 8 . geh . In 15 — 16 Liefe¬
rungen . Erschienen 1— 9 . Lieferung 30 kr .

sk 606 .31 Karlsruhe .

Ankündigung .

H . 8 . Brömner in Frankfurt a . M .

IL54l . 1j Aarau . In «er Verlagsbuchhandlung von
H . R . Sauerländer in Aarau stn« folgende

für Weihgeschenke empfehlenswerthe
Werke erschienen , und um beigesetzle Preise in allen Buch¬
handlungen zu haben :

Stunden der Andacht , 23. Auflage in
einem Bande im niedrigsten Preise , gr . 4 .
3 fl. 44 kr.

Stunden der Andacht in sechs Bänden .
24 . Auflage , in gleichem Preis , Formal , Druck
und Papier , wie die 22 . Auflage , gr . 12 . 7 fl.

Dieselbe 24te Auflage in 6 Bänden auf weißem
Maschinenpapier L 9 fl.

Stunden der Andacht , Taschenformat in
12 Theilen , geh . 12 . 9 fl.

Zschokke s Novellen und Dichtungen .
Zehn Theile in Taschenformat , mit der Abbil¬

dung von dessen Landhaus , die Blumenhalde
genannt . Siebente Auflage , geh . ä 8 fl

Zschokke , H . , Meister Jordan , oder
Handwerk hat goldenen Boden . Ein Feier¬
abend - Büchlein für Lehrlinge , verständige Ge¬

sellen und Meister . 12 . geh . 1 fl.

Von Moniag , den 15 . Dezember , fährt täglich ein
Omnibus zwischen Karlsruhe , Kandel und Landau .

Van Karlsruhe >m Zährmger Hof , 8 Uhr Morgen « ,
„ Kandel zur Post , lO Uhr Morgens ,

Ankunft : Lanoau , 12 Uhr Mittags ,
von Landau im Schwanen ( Post ) . 2 Uhr Mittags ,

Kandel zur Post . 4 Uhr Mittag «,
Ankunft : Karlsruhe . 6 Uhr Abends .

Preis von Karlsruhe nach der Rheinbrücke 24 kr.
bo . „ Kantel 48 kr .
do . Landau 1 ff . 20 kr.

(12 610 . 3 ) Lahr . (An¬
zeige .) Vorzüglich dauer¬
haftes Leder zu Maschinen¬

riemen in Häuten , oder davon verfertigte
Riemen nach beliebiger Breite undLänge bieten
wir zn billigen Preisen an .

Fingado Gebrüder , Lederfabrikanten
in Lahr .

>8 597 . 31 Pforzheim .
Stipendien - Stistungs - Ver «

^ leihung .
Ans 1 . Januar 1846 dürfen au » den Geiger -, Rhor - und

Fondely Wö - thwetnschen Stiftungen hiesiger Stadt 6 JahreS »
Sttpendien , jedes zu >00 fl-, an die dazu berechtigten Indi¬
viduen begeben werden . Die Bewerber haben bei ihren bei
der Unterzeichneten Stelle einznreichenden Gesuchen die Schul¬

entlassung , ein Sittenzeugniß , ein Zcugniß der Schulbehörde
über Fähigkeit , die Universität beziehen zn können , und die
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Jmmatriknlrrüng auf solch« , nachzuweisen oder wen« sie sich Spiegel . Die Aussicht vom Schloß und Schloßgarteü b«

in dem evangelischen Prediger - Seminar , Schullehrer - Kemi

nar , der Thierarzneischule befinden , oder im polytechnischen

Institut einem Fachstudium der Forstwissenschaft , der Baukunst

oder dem Jngenieurfach sich widmen , die Urkunde über den

Eintritt und Ausnahme vorzulegen .

Die Gesuche sind längstens dis zum 24 . d . M . zu über

geben .
Pforzheim , den 8 . Dezember 1845 .

Gemelndecath .
Deimling .

18 669 .31 Mannheim .

Versteigerung .
Ans der Gantmaffe der hiesigen Handels

leute Christ . Adolph und Friedrich Renner , Firma :

„ Heinrich Adolph Saddam Wiitwe " dahier , werden an nach

benannten Tagen , jedesmal des Bormittags um S Uhr und

des Nachmittag » um 2 Uhr , als :

Dienstag , den 18 . d . M ., Vor - und Nachmittag - ,

Mittwoch , den 17 . d . M ., desgleichen ,

Freitag , den 19 . d . M ., desgleichen ,

Montag , den 22 . d. M ., Nachmittags ,

Dienstag , den 23 . d . M ., Vor - und Nachmittag »,

Dienstag , den 30 . d . M . , desgleichen ,

in der Wohnung der Sanlleute I -it . 0 1 . Nr . 7 und 8

dahier , eine bedeutende Anzahl Winterkleidung und Kleidung «

floss« rc . einzeln oder in schicklichen Abtheilungen gegen gleich

baare Zahlung an den Meistbietenden öffentlich »ersteigert ,

nämlich :
Oberröcke , Paletots , Mäntel , wollene Schlafröcke ,

Tuch - und Buckskinyosen , Frack ^öcke, Sammt - , Seide

Cachemir - und Tachweste », seidene Kravatten , seidene

Foulards , einzelne Westenzeug « von Seide - , Sammt -

und Wollenstoff , Bett - und Sophavorlagen , Baumwolle -

uud Seioesainn » , Glaye - un » Winterhandschuhe .

Mannheim , den S . Dezember I84S .
Bürgermeisteramt .

Bleichroth .
vckt. Chuno

f8 387 .31 Pforzheim .

Wirthfohafts - nnd Güter
Verkauf

_ Nachgenannte , dem Lindenwirth Jakob

Frlroi . lv « au,ch in Brötzingen und seinen Kindern ge¬

herrscht de« Bodensee in seiner größten Ausdehnung , sodann

dl« Alpeakette vom Berner Oberland « bis zum bayerischen

Hochgebirge .
Der Garten , läng » der südwestlichen Fayade des Schlosses

hinziehend , mißt etwa - über einen halben Morgen , hat voll

kommen geschützte , zum Bau von Südfrüchten sich eignende

Lage mit guter Gartenerde , und enthält außer drei schattigen

Laubgängen noch 62 tragbare Obstbäume .

Die obenerwähnten mir auSzubietenden Grundstücke find

2 Morgen , 248 Ruthen Reben in der „Vogihalde
"

unmittelbar über der Stadt von vorzüglicher Lage nnd

mit durchgehend - veredeltem Rebsatze .

4 Morgen , 167 Ruthen Acker und Wiese im „ Mocken

und 2 Morgen 378 Ruthen „ Thalwiese " , beide in der

Nähe der Stadt und mit vielen Bäumen besetzt.

Je nach besonderem Bedarf eines Kaufliebhabers können

noch weitere zum vormals fürstlichen Hofhalt gehörige Ge

bäude , wie z . B . die vormalige Hosküche , Stallungen für

20 bis 30 Pferde nebst entsprechenden Remisen und Fülle

räumen , abgetreten werden .

MeerSburg , den 1 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Domänenverwaltuvg .
Mehr .

18 591 .31 Hohenwettersbach
Viehversteigerung .

Bi »
Freitag , den 12 . d . M „

Vormittags 16 Uhr ,

meinschaftlich zugehörende Liegenschaften
auf Brötzinger Gemarkung ,

Häuser und Gebäude .

1 ) Eine ne « erbaute zweistöckigte Behausung , woraus

die Realwirthschaft - gecechtigkeit zur Linde ruht , mit

gewölbtem Keller nebst besonder « stehender Scheuer ,

Eiallung für Pferde und Rindvieh , Heuboden , Wasch¬

haus , Garten und Ackerland , zusammen auf einem

Flächengehalt von 1 Morgen 27 Ruthen an der Land

ftraße nach Pforzheim liegend , neben Georg Etaib

und Christian Staib , unten die Straße , oben die

Hofäcker .
Acker.

2 ) 26 Ruthen am Pforzheim « Weg , neben sich selbst

und Georg Jakob Eberl « , zu Nr . 1 gehörend ;

werden
Donnerstag , den 16 . Dezember 184ö ,

Morgen » 9 Uhr ,

im Raihb - use zu Brötzingen öffentlich »ersteigert werde » .

Pforzheim , den 24 . November 1845 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
Eppel in .

fL 486 .31 Baden .

Haus - und Gartenversteigerung .
Da bei der heute in Gemäßheit richterlicher

^Verfügung großh . bod . Bezirksamt « Baden vom

26 . Jul , d . I . , Nr . 12,43k , vorgenommenen Vollstreckung «

Versteigerung der unten beschriebenen Liegenschaften der

Kaufmann Joseph Becke r ' schen Eheleute der Schätzung -

Preis nicht geboten worden ist , so ist nunmehr Tagfahrt zur

zweiten Vollstreckung - Versteigerung auf

Donnerstag , den 15 . Januar 1646 ,

Nachmittag « 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause anberaum « , bei welcher V «

steigerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn solche»

den Schätzung -Preis auch nicht erreiche » sollte , der endgültige

Zuschlag eriherlt werden wird .

Die v« ,steigert werdenden Liegenschaften sind folgende :

») Ein zweistöckige« von Siein erbautes Wohnhaus in

der langen Straße dahier ,

d ) E,n Ftügilgebäud « recht « im Hof , halb von Holz , halb

von Stein erbaut , Stallung und Wohnung enthaltend .

Ein zweistöckiges Hintergebäude gegen Len Garten ,

ganz von Stein erbaut , Stallungen und Zimmer ent¬

haltend
El » altes Seitengebäude , links im Hof , zwei Stock

hoch , halb von Stein , halb von Holz « baut , Keller

und Wohnungen enthaltend ,

v) Ein Gemüsegarten hinter dem Hause an der Jnselstraße .

Alle « dieses zusammen , mit dem Platz worauf die Gebäude

stehen und mit Hofraum , ungefähr 76 Rurhen 36

gränzt «ins . au Karl Sauter und Ignaz EiseleS Erben ,

ands . an Gemeinserath Xaver Gugert , vorne » an dje lange

Straße , hinten an die Jnselstraße und Ignaz EiseleS Erbe »

Bade « , den 27 . November 1645 .
Bürgermeisteramt .
D . St . V . d . B .

E h i n g e r .
vstt . Nesselhanf .

j8536 .3j Nr . 4957 . MeerSburg . ( Schioßge ,

bäudtversteigerung .) Am

Donnerstag , den 29 . Januar 184S ,

Vormittag - 16 Uhr ,

wird auf diesseitigem Geschäftszimmer dass . g . neue Schloß

in MeerSburg dem Verkauf mittelst öffentlicher Steige¬

rung und zwar in zweifacher Weise au - gesetzt, nämlich zuerst :

Da « Schloß sammt Schloßgarten , und dann : Da «

Schloß sainmi Garten nnd einigen weiteren Grundstücken .

Da « Schloßgebäud « jm obern Theile der Stadt auf einem

freien Platze gelegen , ist 236 Fuß lang , 80 Fuß breit , in

der Mitte de « vorigen Jahrhundert - als Residenz des Fürst¬

bischof » in einem großartigen Style ganz solid erbaut , ent -

größere un » kleinere Säle und

«1

<i )

werde » 9 Stück fette Ochsen und vier Rinder v -rsteigert .

Hohenwettersbach , den 8 . Dezember 1845 .
^ W . v on Sich illing .

s8 576 .31 Bühl .

Zufolg « »ereyrlicher Beifügung großh . Bezirks¬

amt « Lahr vom 24 . Juli ». I . , Nr . >9,782 , werden

den Karl Hube r ' schen Eheleuten von Lahr im Vollstreckung «

Wege nachbrschritbene Liegenschaften
Montag , ven l9 . Januar 1846 ,

Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zum badischen Hof dahier öffentlich versteigert

als :
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller

sammt Scheuer und Stallung in der Kirchgaffe dahier ,

deiderseki « Rudert Biernbreier , »ornen Straße , hinten

Bach .
Der endgültige Zuschlag wird sogleich erfolgen , wenn

»er Schätzung - Preis oder darüber geboten ist.

Bühl , den 6. Dezember 1845 .
Bürgermeisteramt .

Berger .

18661 .31 Nr . 22,198 . Karlsruhe . ( Bekannt

machung .) Durch Unheil de « großh . HofgerichtS dt «

Mirtelrheinkreise - vom 22 . September d . I ., welches , soweit

dagegen rekurcict worden war , »on dem großh . Oderhofge -

richt mittelst Unheils vom 21 . November d. J . bestätigt wurde ,

ist erkannt worden :
„David Kallenberger und Katharina Rath ,

„geber seyr » dr « Meineides für schuloig zu erkläre »,

„ und deßhalb Elfterer zu einer zwöltuioriailichen , Letz ,

„ tere zu einer achlaionatttchen Zuchthausstrafe , jedr «

„ von Beiden zur feierlichen Entsetzung der Ehre und

„deren öffentlicher Verkündigung , sowie zur Tragung

„ »er Hälfte der betreffenden Untersuchungskosten , unter

„ sammtverbindlicher Haftbarkeit für das Ganze und . in

„ die Koste » seiner Slraserstehuug zu verurtheiien , David

„Kallenberger aber zugleich der großh . badischen

„ Lande zu »erweisen .

Dieß wird hiemit zum Vollzug des ergangenen Sirasur »

thrils öffentlich verkündet.
Karlsruhe , den 5 . Dezember 1645 .

Großh . bad . Stadlamt .
A . Lamey .

(8 598 . 11 Nr . 22,745 . Oberkirch . ( Bekannt¬

machung .) Heute wuroe der unten figvalifirte Taubstumme

wegen Mangels au Ausweis eingrbr - chk.

Nach den Geberden de « Eingetteserten , welche « r , veran¬

laßt über seine Heimathsverhälintffe einigen Ausschluß zu

geben , kund gab , muß derselo « über euren Fluß yergekommen

sehn . Seinem Anzüge nach zu urryeilen , kann derselbe höch¬

sten « 2 bis 3 Tage auf »rm Wege sry » .

Wir ersuche » die betreffende » Behörden , falls stk über

die BerhätlNlsse de « Eingebrachte » Auskunft zu geben wissen ,

solche zu weltetec Versüguug »»her m, « heilen zu wolle ».

Signalement ,

Größe , 6 ' .
Gestalt , schlank , jedoch kräftig .

GesichtSbtldung , länglich .
Stirne , mittel .
Augen , schwarz , eiwas roth unterlaufen .

Nase , etwas gebogen und spitz.
Mund , mittler .
Zähn «, es fehlen die beiden linken Borderzähne .

Bart , trägt keinen .
Haare , schwarz .
Alter , 46 — 44 Jahre .

Besondere Kennzeichen , taubstumm , ist lebhaft in seinen

Bewegungen , hak einen gutmüthigea Ausdruck und ist

gutwillig ; er schnupft Tabak u,,d scheint seinem Be¬

nehmen nach anständigen , wenn auch untergeordneten

büzerlichen Verhältnisse » anzugehören .

Kleidung . Er trägt «ine zur erhaltene Mätze von

braunschwarzem Tuche , einen schwarzen , abgetragenen Frvck .

eben solche Hosen und Stiefel , dunkle Weste , gute « , wohler -

haiteneS , ziemlich seine - Hemd , schwarzes Halstuch und

blau «« Schnupftuch .
Oberkirch , drn 5 . Dezember 1845 .

Großh - bad . Bezirksamt .
Häfelin .

vitt . Joggerst ,
A . j .

8t fl .

1L6N .31 Nr . 16,661 . Neustadt . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Andreas Wehrte von Schönen ,

dach hat man unter ' », 36 . Oktober d. I . die Gant eröffnet ,

und zum Schuldenrichtigstellungs - und BorzugSverfahren auf

Montag , be » 19 . Januar 1846 ,

zumeldeit , Und zugleich die etwaigen Vorzugs « ober Unter¬

pfand - rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Bewei - urknnden oder An¬

tretung d«g Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich wirb angezeigt , daß nach Umstände » in der Tag -

fayrt ern Maffkpßftger und Gläubigerausschuß ernannt , auch

. Lochiaßoergleiche »ersucht werden sollen , mit
dem Beisatze , daß j» Bezug auf Borgvergleiche und Srnen -

nung des Massepsteger « und Gläubigerausschuffe « die Nicht¬
erscheinens « ,, als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Neustadt , den 1l . Novbr . 1845 .

Großh . bad . f . s . Bezirksamt .
8 > s ch - r .

I« 554 .31 Nr . 7637 . Mosbach . ( Aufforderung .)
Sammtiiche Gläubiger der Postyalter Mar Hitzfeld »
Wittwe von Oberschrffienz werden hiedurch anfgefordect ,
behufs der Berweisung «es Post - und Gütererlöses ihre For¬

derungen genau mit Begründung und spezieller Angabe de«

Kapitals , der Zinse undKosten schriftlich , und zwar längsten «

bis zum 22 . d . M . um so gewisser bei dem DistriklSaoiar zu

Ooersch - ffleriz anzumelden , als fi« sonst etwaige Nach,heile

sich selbst beiziimeffen haben .
Zugleich werden gedachte Gläubiger aufgefordert , znr

Eröffnung der Verweisung am 29 . Dezember 1845,
'

Nach¬

mittag « 2 Uhr , vor dem Distriktsnotar auf dem Rathhanse

zu Obelschrffienz zu erscheinen .'

Mosbach , den 3 . Dezember 1845 .
Großh . bad . füist lein . AmlSrevisorat .

Moser .
vckt. Bihl ,

Notar .

>8 358 .31 Nr . 367l . Bühl . ( E r b v o r l a d u n g .)

Dem Ludwig Seyfried , ledig un « volljährig »on Schwarzach ,

sowie dessen Bruder Joseph Seyfried , Bürger von da,

welche angeblich nach Amerika anSwanderten , und seit acht

Jahren keine Nachricht über ihre Aufenthaltsorte gegeben

haben , ist auf da « Ableben ihrer Mutier , der Johann Nepo¬

muk Seyfried ' - Ehefrau , Nustna , geborene Rößler au «

arzach , und zwar jedem ein Grbthril von ungefähr

36 kr. angefallen .
Dieselben , oder ihre etwaigen Rechtsnachfolger werden

hiemlt anfgesordert , von heule an .
binnen drei Monaten

entweder in Person oder durch einen gehörig Bevollmächtigte »

zur Empfangnahme dieser Erbschaft sich um so gewisser zu

melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zn-

ge,heilt werten wird , denen sie zukäme , wenn sie zur Zeit

oeS Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Bühl , den 22 . November 1845 .
Großh . bad . AmlSrevisorat .

Rheinbolbt .
vckt. Ferd . Zimmermann ,

Notariatsverweser .

(8 425 .31 Nr . 5173 . Buchen . ( Erbvorladnng .)

Der seit ungefähr 46 Jahren abwesende Sebastian H ä fn er ,

Schreii er von Rinschheim , ist zur Erbschaft seine « verlebten

Neffen , Marcellin HL frier , ledig von Rinschheim , be¬

rufen . Da der Aufenthaltsort des Sebastian Hüsner

unbekannt ist , so wird Derselbe hierdurch öffentlich aufge¬

fordert ,
binnen vier Monate »

zur Vrbtheilung seine « genannten Reffen um so gewisser zu

erscheinen , als sonst in seinem Ntchteischeinungsfalle di»

Erbschaft lediglich Denjenigen zuge,heilt würde , welchen sie

zukäme , wenn er zur Zeit des Erbanfall « gar nicht mehr

am Leben gewesen wä,e .
Buchen , den 27 . November 1845 .

Großh . bad . sürstl . lein . AmtSrevisorat .
S e i tz.

(8479 . 31 Nr . 16 . 916 . R he i n b isch o f « h e ! m . ( Ver -

choiienheitSerkiärung . ) Da Georg Oertel

von Leutesheim auf die öffentliche Vorladung vom » . Oktober

1843 , Nr . 6799 , sich zur Empfangnahme seine « in 122 fl.

27 kr. bestehende » Vermögen « weder gestellt , noch von seinem

Aufenthalt Nachiichi anyer gegeben hat , so wird derlei ^

aut den weitern Antrag sriner nächsten Verwandten für » er¬

schollen eiklärt und sein Vermögen den Letzter, , gegen Kau¬

tionsleistung in fürsorgliche » Besitz gegeben ,

Rheinbischofsheim , den ist November 1845 ,
Großh . bad . Bezirksamt ,

B o d m a n n .
( L! 531 .3j W a l d « h u t . ( Vakante Aktuars¬

elle .) Durch erfolgte Be,örderung des bisherigen Inhaber «

dahier eine Aktuarsstelle vakant , mit welcher ein sirer

Gehalt von 476 st . verbunden ist . und welche sogleich

wieder durch einen gesed- rt- geüblen RechtSprakiikanten besetzt

werden soll. Hiezu Lustiiagenoe wollen sich daher nnverzüg -

uniec Vo lage ihrer Zcngniffe an den Unterzeichnete »

Amt - oorstand wenden ,
Waid - Hut, ten 3 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D r e y e r.

s471 .1 Karlsruhe .

Allgemeine Versorgungsanstalt im Großherzog¬
thum Baden -

Kapitalien auszuleihen .
Bei der badischen allgemeinen V -riorgungSaastalt kn

Karlsruhe sin» fortwährend Kapitalien in beliebigen Summen »

jedoch nicht unter > 666 fl. , auf erste Hypothek , zu

gewöhnlicher Verzinsung sowohl , als auch auf Annuität zum

Ausleihen bereit .
Die Verlagscheine find dahier auf dem Bureau der Anstalt ,

auswärts aber bei den Geschäftsfreunden ,

bei weichen auch die nähern Bedingungen zu erheben sind,

portofrei abzugeben . Die Gelder werden ohne Abzug baar

ausbezahlt . Diejenigen , weiche Kapitalien aus « « nuttat auf .

lutiehmen wünschen , können bas Statut auf dem d,rjst, „ g,ir

Bureau , so wie auch bei de- betreffenden « ' schaftsfreunden

erheben .
Karlsruhe , im April 1845 .

Der Nerwaltuna S ' ath -_
» I e.

hält in 3 Stockwerken 5l größere un »

Zimmer , ein sehr geräumiges Sliegenhaus und eine Kirche ; T - gfahrt angeordnet . . . . .

ferner nebst mehrere , kleinern , «inen großen gewölbten Keller ! Es werden nun alle Dtejenigen , welche , an - wo¬

mit 967 Ohm Faß . Iw Giebel über dem Portale befindet ! immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen

sich ein « Uhr .
wollen , ausgefordert , solche in der angesetztrn Tagfahrt , bei

Die Zimmer des obern Stockes haben eingelegte Böden , I Bermeldung de« Ausschlusses »on der Gani , persönlich oder

kunstreiche Gobelintapeten , verschiedene Wandgemälde u » » I durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -

F r u H t p
Dur lach , 6 . Dezember, « »f dem heutigen Frucht .

markt wurde« eingeführt 868 Mttr -, ausgestellt waren 28Mltr .»

zusammen 896 Mltr . ; davon verkauft worden 824Mltr .

Aufgestellt blieben 72 M » ' - Der Durchschnittspreis betrug :

vom Weizen 13 st . 38kr . ; vom neuen Kernen 16 fl. 42 kr.,

vom allen Kernen — si- kr. ; vom Korn lO st . 36 kr^

gemischte Frucht
- kr . , von der Gerste 9st . 58 kr. ;

vom Welschkor » 12 st . — kr. . vom Hafer 4 st . 54 kr. per

Malter ; vom Sester Erbsen — st. - kr. ; vom Sester Bohne «

— a . — kr.

Druck und Verlag voo E. Macklot , Wald kraß« Nr. 1l>.
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